
Wichtige Hinweise zum Ausfüllen

Um darzustellen, dass es sich um einen regelmäßigen Hilfebedarf handelt, sollten Sie das 
Pflegetagebuch mindestens eine Woche lang, besser aber zwei Wochen lang führen.
Beachten Sie bei der Dokumentation, dass Tätigkeiten wie Waschen, Ankleiden, Hilfe 
beim Toilettengang und andere pflegerische Hilfen und Betreuungsleistungen in der Regel 
aus einer ganzen Reihe von verschiedenen Hilfestellungen bestehen, deren Zeitbedarfe 
sich jeweils einzeln schwer einschätzen lassen. Wir haben deshalb bei unserer Vorlage für 
ein Pflegetagebuch bestimmte Hilfestellungen – Körperpflege, Hilfen beim Stuhlgang / 
Wasserlassen, Hilfen beim Essen, besondere Tätigkeiten und hauswirtschaftliche 
Versorgung – in Einzelschritte untergliedert, damit Sie den Zeitbedarf umfassend und 
nachvollziehbar dokumentieren können.
Kommentieren Sie – falls nötig – in der jeweils dafür vorgesehenen Spalte oder auf einem 
separaten Blatt Besonderheiten, die zu einem höheren Pflegeaufwand führen und 
beschreiben Sie ggf. den Ablauf und die Gründe. Notieren Sie, wenn möglich, auch die 
Zeit, in der Sie zwischendurch nicht helfen, nicht auf den Pflegebedürftigen aufpassen 
oder ihn nicht anleiten, da diese Zeiten nicht berücksichtigt werden dürfen.

Wichtig: Schauen Sie immer auf die Uhr, wenn Sie eine Verrichtung beginnen und 
beenden!

Bei jeder Beschreibung sollten Sie versuchen, die folgenden vier Fragen zu beantworten:

  1. Wie ist der Ablauf? Was mache ich zuerst, was folgt als nächstes usw.
  2. Müssen Sie dem Pflegebedürftigen Dinge/Abläufe erklären? Wenn ja, welche?
  3. Was ist besonders schwierig?
  4. Wenn der Pflegebedürftige etwas selbst macht und Sie trotzdem bei ihm bleiben: 
Warum ist dies aus Ihrer Sicht notwendig?

In manchen Fällen ist die Pflege auch aufwändiger als „normal“. Auf der ersten Seite 
unseres Vordrucks für ein Pflegetagebuch sind einige dieser die Pflege erschwerenden 
Faktoren zusammengestellt. Kreuzen Sie die vorliegenden Erschwernisse bei der Pflege 
an und prüfen Sie, ob in Ihrem Fall ggf. weitere oder andere Erschwernisse vorliegen, die 
sich nicht aus der Liste ergeben.


